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Unternehmen im KIM öffnen ihre 

Türen 

Kraillinger Gewerbegebiet KIM feiert 25-jähriges 

Jubiläum mit Tag der offenen Tür 

Krailling, 5. September 2024 

 

Am Sonntag, 15. September findet ab 11:00 Uhr ein Tag der 

offenen Tür im Kraillinger Gewerbegebiet KIM statt. Unter dem 

Motto „25 Jahre KIM: kreativ – innovativ – mutig“ will der 

Unternehmerverband KIM e.V. in Kooperation mit der 

Gemeinde Krailling die Erfolgsgeschichte der Gewerbemeile 

feiern und lädt dazu nicht nur die Kraillingerinnen und 

Kraillinger, sondern auch das gesamte Würmtal ein.  

Insgesamt 20 Unternehmen öffnen ihre Türen und informieren 

hautnah zu Energiethemen, Stellen- und Ausbildungsangeboten 

sowie Produkten und Anwendungen. Die Stiftung Aktion 

Knochenmarkspende Bayern bietet Besucherinnen und 

Besuchern die Möglichkeit, sich typisieren und in die Datenbank 

für Stammzellenspender aufnehmen zu lassen.  

Mit einem Parcours können die Besucherinnen und Besucher an 

den einzelnen Stationen nicht nur Wissenswertes über die KIM-

Unternehmen erfahren, sondern gleichzeitig Stempel sammeln, 

die sie zur Teilnahme an einer Verlosung mit attraktiven 

Preisen berechtigen. Start ist am Konrad-Zuse-Bogen. Hier sind 

auch die Stempelkarten erhältlich. Auf dem gesamten Gelände 

finden zudem zahlreiche Kinderaktionen statt.  

Im Festzelt auf der Wiese zwischen Konrad-Zuse-Bogen und 

dem Fußweg an der Pentenrieder Straße gibt es ab 12:00 Uhr 

ein abwechslungsreiches Programm mit Interviews zur Historie 

der KIM, Situationen und Geschichten aus 25 Jahren sowie 

gegenwärtigen und zukünftigen Projekten. Hier werden die 

ausgefüllten Stempelkarten entgegengenommen.  
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Ab 16:30 Uhr, nach der letzten Unternehmensführung, findet die Verlosung der Tombola-

Preise im Festzelt statt. Zu gewinnen gibt es einen E-Scooter, eine Soundbox und einen 

Radrucksack für die erwachsenen Besucher und eine Nintendo Switch, einen Ski-Bob und 

einen Gutschein für die Max-Arena für die Kinder. Für die Kinder, die keinen der drei 

Hauptpreise gewonnen haben, halten die Veranstalter kleine Trostpreise bereit.  

Nach der Verlosung klingt der interessante Tag mit Live-Musik der „Würmsee Böhmischen“ 

und einem gastronomischen Angebot aus. Die Veranstaltung endet um 19:00 Uhr. 

Das gesamte Gewerbegebiet KIM ist am 15. September (mit Ausnahme des Robert-Stirling-

Rings, der Lise-Meitner-Straße und der Zufahrt zu den begrenzten Parkplätzen für KFZ und 

rund 400 Fahrrad-Parkplätzen) für KFZ und Fahrräder gesperrt. Es verkehren Sonderfahrten 

der Linie 906 zwischen 11:00 und 18:00 Uhr (einmal pro Stunde).  

Für das leibliche Wohl ist sowohl im Festzelt als auch an verschiedenen Standorten im KIM 

gesorgt. 
„Wir haben unser Jubiläum als Fest für die gesamte Familie konzipiert und freuen uns auf 

viele Besucher. Mehr als 150 haupt- und ehrenamtliche Helfer aus Unternehmen, Vereinen, 

der Eventagenturen Business Events & Entertainment, SGW und Sigma 

Veranstaltungstechnik GmbH, sowie der Gemeindeverwaltung werden an diesem Tag im 

Einsatz sein. Wir sind dankbar für die großartige Unterstützung der Kraillingerinnen und 

Kraillinger und der Gemeindeverwaltung. Ohne ihr Engagement wäre eine solche 

Veranstaltung schlichtweg unmöglich gewesen.“ sagt Gunter Kadegge, einer der Vorstände 

des KIM e.V., der Interessensvertretung der KIM-Unternehmen.  

Kraillings Bürgermeister Rudolph Haux ist sich sicher: „Der Tag der offenen Tür wird in 

unterhaltsamer Form einmal mehr zeigen, wie leistungsfähig unsere Kraillinger 

Innovationsmeile ist. Sie strahlt nicht nur bundes- und europaweit aus, sondern sogar 

weltweit. Für die Besucherinnen und Besucher ist der Tag der offenen Tür eine 

hervorragende Chance, sich über die Unternehmen in ihrer Nachbarschaft zu informieren 

und möglicherweise interessante Synergien zu entdecken.“ 

 


